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Diese Ausgabe erscheint auch online

14.11.2020
•	 Hausflohmarkt - Thermenhotel

15.11.2020
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag
•	 Bad Liebenzell
•	 Beinberg
•	 Maisenbach-Zainen
•	 Möttlingen
•	 Unterlengenhardt

 Weitere Informationen im Stadtboten

Volkstrauertag 15.11.2020 
Totensonntag 22.11.2020 

Raum für
Versöhnung und Frieden,

Verständigung und Begegnung.

Weitere Informationen zu den Gedenkstunden finden Sie im Innenteil.
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die 
Telefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag,
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr  
Folgetag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feiertagen:
Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
14. - 16.11.2020, 08:00 Uhr
L. Kläger, C. Kläger
Kirchstr. 2/3
75391 Gechingen
Tel. 07056 4400

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
14./15.11.2020
Tierarztpraxis Althengstett
Yahaya Al-Hamdani
Sonnenstraße 17
75382 Althengstett
Tel. 07051 12853

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 13.11.2020
Enz-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach, 
Altwiesenstr. 2, Tel. 07081 95310
Oberstadt-Apotheke, Bad Liebenzell, 
Kirchstr. 1, Tel. 07052 930910
Samstag, 14.11.2020
Stadt-Apotheke, Calw, Lederstr. 35,
 Tel. 07051 30193
Sonntag, 15.11.2020
Apotheke Schömberg, Lindenstr. 9, 
Tel. 07084 4222
Montag, 16.11.2020
Eichen-Apotheke, Calw-Stammheim, 
Gartenstr. 1, Tel. 07051 30709
Dienstag, 17.11.2020
Schwarzwald-Apotheke, Schömberg, 
Lindenstr. 22, Tel. 07084 6900
Mittwoch, 18.11.2020
Quellen-Apotheke, Bad Liebenzell, 
Wilhelmstr. 4, Tel. 07052 1385
Stadt-Apotheke, Bad Wildbad, 
Uhlandplatz 1, Tel. 07081 1335
Donnerstag, 19.11.2020
Kloster-Apotheke, Calw-Hirsau, 
Liebenzeller Str. 30, Tel. 07051 51444

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, E-
Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 
Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unterrei-
chenbach und Teilorte
Leitung: Monika Bregulla, 
Tel. 0152 27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Einladung zu den Gedenkfeiern am Volkstrauertag,  
15. November 2020 

 

in Bad Liebenzell und den Stadtteilen Beinberg, Maisenbach-Zainen, 
Unterlengenhardt und Möttlingen 

 
 
Stadtteil Bad Liebenzell 
 (Gottesdienst 10:00 Uhr) 
 

Gedenkfeier um 11:00 Uhr beim Ehrenmal vor der Stadtkirche 
- Lesung Volker Lehmann 
- Ansprache Bürgermeister Dietmar Fischer 
- Fürbitte Pfarrerin z. A. Katharina Hermann 
- Kurze Stille und Schlusswort Bürgermeister Dietmar Fischer 

 
Stadtteil Beinberg 
 (Gottesdienst 10:00 Uhr) 
 

Gedenkfeier um 09:45 Uhr am Ehrenmal  
- Ansprache und Kranzniederlegung Ortsvorsteher Thomas Todt 
- Gebet Pfarrer Tobias Hermann 
- Verabschiedung 

 
Stadtteil Maisenbach-Zainen 
 (kein Gottesdienst) 
 

Gedenkfeier um 11:00 Uhr am Ehrenmal bei der Christuskirche 
- Eingangsstück 
- Begrüßung durch Ortsvorsteher Fritz Steininger 
- „Oseh Shalom“, Lied zum Hören und Mitlesen, gespielt von 

Andrea Fisel 
- „Ein kleiner Anfang in Maisenbach und das 60jährige Jubiläum 

des Werks Zedakah“, Ansprache Martin Meyer,  
1. Vors. Zedakah e. V. 

- Gebet durch Vertreterin der Ev. Petruskirchengemeinde 
- Kranzniederlegung am Ehrenmal durch Ortschaftsrat und 

Vertreter des Turnvereins Zainen-Maisenbach 
- Ausgangsstück 
 

Stadtteil Unterlengenhardt 
(kein Gottesdienst) 

Gedenkfeier am Kriegerdenkmal Friedhof 11:45 Uhr  
-        Ansprache u.  Kranzniederlegung  Ortsvorsteherin Viola  Gärtner 
-     Musikalische Umrahmung durch Geigenspiel 
 

Stadtteil Möttlingen 
 (Gottesdienst 10:00 Uhr) 

Gedenkfeier um 11:15 Uhr am Ehrenmal 
- Ansprache und Kranzniederlegung Ortsvorsteher Roberto Chiari 
- Gebet Ortsvorsteher Roberto Chiari 

 
 

 
Einladung zu den Gedenkfeiern am Totensonntag,  

22. November 2020 
 

in den Stadtteilen Monakam und Unterhaugstett 
 

Stadtteil Monakam 
 (Gottesdienst 09:15 Uhr) 
 

Gedenkfeier um ca. 10:00 Uhr in der Kirche 
- Ansprache Ortsvorsteherin Beatrice Gottschalk 
- Die Anwesenden gehen zum Ehrenmal 
- Kranzniederlegung am Ehrenmal 
- Schweigeminute 

 
Stadtteil Unterhaugstett 
 (Gottesdienst 10:15 Uhr) 
  

Gedenkfeier um 11:00 Uhr in der Christuskirche 
- Ansprache Ortsvorsteher Martin Krauth 
- Kranzniederlegung am Ehrenmal 
 

 
 

Die Gedenkstunden müssen in diesem Jahr aufgrund der 
Situation ohne musikalische Umrahmung stattfinden. 
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Hausflohmarkt am ehemaligen Thermenhotel in  Bad Liebenzell
Am Samstag, 14. November 2020, 
findet von 10:00 bis 16:00 Uhr ein Haus-
flohmarkt am Thermenhotel, Am Kur-
park, in Bad Liebenzell statt.
Zum Verkauf stehen alte Schränke, 
Stühle, Tische, Küchenutensilien und 
weitere Dinge des Hotels.
Der Erwerb der Möbel und der Utensili-
en ist an diesem Tag nur in bar möglich. 
Zudem wird darauf hingewiesen, dass 
die Gegenstände nicht reserviert oder 
gelagert werden. Diese müssen am sel-
ben Tag noch abgeholt bzw. mitgenom-
men werden.
Bitte beachten Sie: Auf Basis der aktuell 
geltenden Verordnung der Landesregie-
rung können maximal 15 Personen den 
Flohmarkt im Innenbereich zeitgleich besu-
chen. Zudem ist das Einhalten der Mund- 
und Nasenschutzpflicht sowie die Doku-
mentation der Kontaktdaten erforderlich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell 
GmbH freut sich auf einen tollen Hausfloh-
markt.

 Foto: Locher Fotodesign & Manfaktur

Blutspenden weiterhin dringend benötigt

Täglich werden für Patienten in Deutschland 
15.000 Bluttransfusionen benötigt. Ohne 
ausreichende Anzahl an Blutspenden ist die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit 
Krebs oder anderen schweren Erkrankungen, 
Neugeborenen und vielen weiteren nicht si-
chergestellt. Die Corona-Pandemie stellt die 
Blutspendedienste jeden Tag vor neue He-
rausforderungen. Gerade jetzt ist es beson-
ders wichtig: Nicht nachlassen und weiter-
hin Blut spenden. Aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeiten von Blutpräparaten werden 
Blutspenden kontinuierlich und dringend be-
nötigt, um auch weiterhin sicher durch die 
Herbst- und Wintermonate zu gelangen.

Das DRK lädt zum nächsten Blutspende-
termin ein:

Montag, 23.11.2020,  
von 15:30 bis 19:30 Uhr

Dorfzentrum, Waldstraße 25
75378 Bad Liebenzell-Monakam

ein.

Blutspenden. Mit Abstand sicher. 
Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspen-
de sicher. Blutspendetermine werden 
beim DRK unter Kontrolle und in Abspra-
che mit den Aufsichtsbehörden unter den 
höchsten Hygiene- und Sicherheitsstan-
dards durchgeführt.
Wichtige Neuerung: Online-Terminre-
servierung. Um in den genutzten Räum-
lichkeiten den erforderlichen Abstand 
zwischen allen Beteiligten gewährleisten 
zu können und Wartezeiten zu vermeiden, 
findet die Blutspende ausschließlich mit 

vorheriger Onlineterminreservierung statt.
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin: 
https://terminreservierung.blutspende.
de/m/monakam-dorfzentrum
Bei Fragen rund um die Blutspende oder 
bei Problemen mit der Terminreservierung 
steht Ihnen die kostenfreie Service-Hot-
line unter 0800 1194911 zur Verfügung.
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blut-
spende, wenn Sie sich gesund und fit fühlen. 
Menschen mit Erkältungssymptomen (Hus-
ten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur) werden nicht zur Blutspende 
zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich 
in den letzten Wochen in einem Risikogebiet 
aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur 
nächsten Blutspende zwei Wochen pausie-
ren. Zusätzliche Informationen finden Sie 
auch unter www.blutspende.de/corona/.

Tolle Geschenkideen zu Weihnachten aus dem Kurhaus Bad Liebenzell 
Sie suchen noch nach einem passenden 
Weihnachtsgeschenk und möchten Ihre 
Liebsten zu Weihnachten kulinarisch so 
richtig verwöhnen?
Wie wäre es mit einem Gutschein des 
Parkrestaurants im Kurhaus Bad Liebenzell?
Die Gäste genießen wunderbare saisonale 
und regionale Köstlichkeiten aus der Kü-
che in gemütlichem Ambiente mit Blick 
auf das besondere Panorama des Kur-
parks.
Bei den regelmäßigen kulinarischen The-
men-Events warten fein abgestimmte und 
ausgefallene Gaumenfreuden, liebevoll zu-
sammengestelltes Rahmenprogramm und 
sicherlich die eine oder andere schöne 
Überraschung auf die Gäste. Erlebnisse, 
die in Erinnerung bleiben.

Den Gutschein können Sie sowohl online 
auf www.kurhaus-bad-liebenzell.de oder 
direkt vor Ort erwerben.
Das Team der Kurhausgastronomie berät 
Sie gerne.

Weitere Informationen sind im Kurhaus 
Bad Liebenzell unter 
kurhaus@bad-liebenzell.de oder unter 
Tel. 07052 408-508 
erhältlich.

 
  Fotos: Pixabay
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Schöne Nachrichten in schwierigen 
Zeiten: Das Vital-Bistro PINEA in der 
Paracelsus-Therme ist für den diesjäh-
rigen „Kuckuck 20“ Schwarzwald-Ge-
nuss-Award als Restaurant des Jahres 
nominiert.

Noch bis Mittwoch, 28. Dezember 
2020, kann online auf www.kuckuck-
award.de abgestimmt werden. Jedem 
Teilnehmer stehen in den verschiede-
nen Kategorien hierfür jeweils bis zu 
fünf Stimmen zur Verfügung.

Unterstützen Sie das Vital-Bistro 
PINEA mit Ihrer Stimme - lassen Sie 
uns diese Auszeichnung gemein-
sam nach Bad Liebenzell holen. 

Scannen Sie den aufgeführten QR-
Code mit dem Smartphone, um direkt 

Ihre Stimme zählt -  
„Kuckuck 20“ Genuss-Award  
für das Vital-Bistro PINEA

Heinrich Del Core –  
Glück g´habt! Mit seinem neuen Programm LIVE in Bad Liebenzell
„Glück g´habt!“ - hat Heinrich Del Core in 
der letzten Zeit häufig - und genau das gibt 
er in seinem neuen Programm zum Bes-
ten. Heinrich Del Core nimmt die Gäste 
erneut auf seine Reise durch den Alltag 
mit - absolut skurril, alltagstauglich und 
irrwitzig zugleich. In seinem Handgepäck 
hat er neue herrlich komische Geschich-
ten, unzählige Lacher und eine Menge an 
Humor dabei ... und seine Schuhe! Seine 
roten Schuhe!
Der halbe Restitaliener versteht es mit sei-
ner sympathischen schwäbischen Leich-
tigkeit, die Alltagsituationen so detailge-
treu wiederzugeben, dass das Publikum 
sofort in seinen Bann gezogen wird und 
seinem Charme nicht entkommt. Ein un-
vergleichlicher Mix aus Situationskomik, 
Charisma und Sprachwitz. Mit Heinrich 
Del Core treffen sich Italien, Deutschland, 
Comedy und Kabarett.
Diesmal dreht sich alles rund ums Glück: 
Der Italo-Schwabe macht keinen Halt vor 
Polizeikontrollen und Saunabesuchen. 
Auch was es mit der Einverständniserklä-
rung beim Sex in Schweden auf sich hat, 

wird er in seiner unnachahmlichen Art 
erläutern. Selbst seine Urlaubserlebnisse 
und Bahnfahrten bis hin zur Darmspiege-
lung werden nicht ausgelassen. Eines ist 
sicher - das Publikum wird weiterhin mit 
wahren Begebenheiten des Alltags einen 
ganzen Abend lang bestens unterhalten.
Der zahlreich preisgekrönte Kabarettist 
und Comedian überzeugt mit seinem neu-
en sehr kurzweiligen und pointenreichen 
Programm und schafft eine einzigartige 
Verbindung und Nähe zum Publikum, das 
sich immer wieder selber in seinen irrwit-
zig erzählten Geschichten lachend wieder-
finden wird.
Live in Bad Liebenzell am Donnerstag, 6. 
Mai 2021, im Spiegelsaal des Bad Lieben-
zeller Kurhauses. Einlass ist ab 19:00 Uhr. 
Tickets sind bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter www.reservix.de, über 
die Ticket-Hotline 01806 700733 (0,14 €/
Minute aus dem deutschen Festnetz; aus 
dem Mobilfunknetz höchstens 0,42 €/
Minute) und im ServiceCenter Bad Lie-
benzell ab 25,90 € erhältlich. Die Tickets 
von Donnerstag, 12. November 2020, 
behalten ihre Gültigkeit.

Weitere Informationen gibt es unter  
www.heinrich-delcore.de.

 
  Foto: Heinrich Del Core

zur Abstimmung für das Vital-Bistro PI-
NEA zu gelangen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Herzliche Einladung  

Seniorennachmittag 

Donnerstag, 19. November 2020 

15:00 bis ca. 17:00 Uhr   

Kurhaus-Restaurant Spiegelsaal 

 BINGO Spiel 

 Gemeinsames Singen 

 Kaffee und Kuchen bei leiser Salon- und Kaffeemusik 

 

Bilden Sie möglichst Fahrgemeinschaften. Für eine Mitfahrgelegenheit können Sie anrufen unter: 

Bürger-Rufauto Tel: 9 35 86 40 (Zentrale zwischen 10:00—12:00 Uhr) oder  

Stadtverwaltung Tel: 408 212 (Frau Neubrand)  

g

Donnerstag, 19. November 2020

15:00 bis ca. 17:00 Uhr  

Restaurant Spiegelsaal

Gemeinsames Singen

Kaffee und Kuchen bei leiser Salon

Bilden Sie möglichst Fahrgemeinschaften. Für eine Mitfahrgelegenheit können Sie anrufen unter:

Bürger-Rufauto Tel: 9 35 86 40 (Zentrale zwischen 10:00

Stadtverwaltung Tel: 408 212 (Frau Neubrand) 

A bgesagt  
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AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
13.11.2020
Herrn Wilhelm Gäckle
zum 85. Geb.
Möttlingen
13.11.2020
Frau Ingeborg Bay
zum 80. Geb.
Monakam

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN
Oktober 2020
Sterbefall
23.10.2020 
Ruth Helene Großhans, geb. Gäckle, 
Machtolfstr. 7, Bad Liebenzell

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT
Bekanntmachung zur öffentlichen 
Sitzung des Technischen Ausschusses
Zu einer Sitzung des Technischen Aus-
schusses wird hiermit freundlichst ein-
geladen auf Dienstag, 17. November 
2020, um 17:30 Uhr im Spiegelsaal des 
Kurhauses

Tagesordnung:
1.  Bauantrag zum Neubau eines Einfamili-

enhaus mit Garage auf dem Grundstück 
Im Bienengarten 17, Flst. Nr. 46/34 der 
Gemarkung Monakam

2.  Bauvoranfrage zum Abbruch der Scheu-
ne und Neubau eines Mehrfamilienhaus 
mit Tiefgarage auf dem Grundstück 
Monbachstraße 10, Flst. Nr. 46/13 der 
Gemarkung Monakam

3. Verschiedenes
gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister
Alle Unterlagen zur Sitzung sind im Inter-
net unter bad-liebenzell.ris-portal.de zu 
finden

Bekanntmachung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates
Zu einer Sitzung des Gemeinderates wird 
hiermit freundlichst eingeladen auf Diens-
tag, 17. November 2020, um 18:00 Uhr 
im Spiegelsaal des Kurhauses

Tagesordnung:
1.  Bürgerfragestunde
2.  Bekanntgaben
2.1 Jugendgemeinderat
2.2 weitere Bekanntgaben
3.   Niederschrift Gemeinderat 

22.09.2020 und 20.10.2020
 - Kenntnisnahme
4.   Forstwirtschaftliche Betriebsplanung 

2021
5.   Sachstandsbericht Verkehrs- und 

Parkraumerhebung Kernstadt
6.   Corona-Krise - Monetäre Entwicklung 

der Stadt
7.  Haushalt 2021
 -  Vorberatung des Investitionspro-

gramms für die Jahre 2021 bis 2024
8.   Ersatzneubau des Überbaus obere Bo-

genbrücke im Kurpark
  Abbruch Überbau und Teilabbruch Wi-

derlager
 - Vergabe der Arbeiten 
9.   Sanierung Grundschule Unterhaug-

stett
 - Vergabe der Rohbauarbeiten
10. Anfragen
gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister
Alle Unterlagen zur Sitzung sind im Inter-
net unter bad-liebenzell.ris-portal.de zu 
finden.

Hinweise für Hundebesitzer
Die Stadt Bad Liebenzell 
weist darauf hin, dass 
Hunde ohne Begleitung 
einer aufsichtsfähigen 
Person, die jederzeit 
auf das Tier einwirken 
kann, nicht frei herum-

laufen dürfen. Auf öffentlichen Straßen, 
Gehwegen und in öffentlichen Grün- und 
Erholungsanlagen, müssen Hunde an der 
Leine geführt werden. Von öffentlichen 
Spielplätzen, Sport- und Bolzplätzen sind 
Hunde fernzuhalten.  
In der freien Natur, zum Beispiel im Wald 
oder auf Feldwegen, dürfen sich Hunde 
hingegen frei bewegen, wenn sie auf Zuruf 
unter Kontrolle gebracht werden können. 
Es wird, zum Schutz von Spaziergängern, 
Joggern, Radfahrern und Wild, jedoch drin-
gend empfohlen, Hunde auch im Außen-
bereich, sowie im Wald anzuleinen oder 
zumindest "bei Fuß" zu nehmen, wenn 
sich Personen oder Tiere nähern.
Die Erfahrungen und Beschwerden zeigen, 
dass Hunde in Begegnungssituationen häu-
fig nicht auf den Zuruf ihres "Hundeführers" 
reagieren. Mit dem Ruf "Der tut nichts" 
wird der Hundebesitzer seiner Verantwor-
tung nicht gerecht. Des Weiteren wird von 
den Hundeführern oft der Jagdtrieb, der in 
jedem Hund steckt, unterschätzt.
Das Ordnungsamt appelliert deshalb an 
alle Hundebesitzer, die Regeln zu beachten 
und entsprechend Rücksicht zu nehmen.
Diesen Hinweisen möchte die Stadt Bad 
Liebenzell noch folgendes hinzufügen:
Respektieren Sie, dass nicht jeder Mensch 
ein Hundefreund ist, und versuchen Sie 
nicht, Ihre Tierliebe anderen Menschen 
mit Sätzen wie "Der macht doch nichts" 
oder "Bleiben Sie ruhig stehen, dann beißt 
er nicht" aufzuzwingen.
Akzeptieren Sie, dass es Menschen gibt, 
die vor Hunden Angst haben.
Signalisieren Sie durch richtiges Handeln, 
dass Ihnen der Hund gehorcht. Lassen 
Sie ihn nur frei laufen, wenn dadurch kei-
ne anderen Menschen und Tiere belästigt 
werden.
Weisen Sie andere Hundebesitzer auf ein 
von Ihnen festgestelltes Fehlverhalten hin. 
Appellieren Sie an die Solidarität der Hun-
debesitzer.

BERICHT AUS DER 
GEMEINDERATSSITZUNG
Bad Liebenzell bekommt  
Klimaschutzmanager
Hohe Förderung für Stelle - Gemein-
deratsfraktionen für Arbeitskreis zu 
Nachhaltigkeit
Der Landkreis hat einen, Althengstett hat 
einen, die Stadt Bad Liebenzell bekommt 
jetzt einen. Die Rede ist von einem Klima-
schutzmanager. Dafür hat sich der Gemein-
derat entschieden. Zusätzlich soll ein Ar-
beitskreis gegründet werden, welcher sich 
mit dem Thema Nachhaltigkeit beschäftigt.
Die Stadt hat sich den Klimaschutz auf die 
Fahnen geschrieben. Anfang es Jahres hat 
man sich als „klimaaktives Bad Liebenzell“ 
positioniert. Zu dieser Zeit kam auch von 

 

 
 

 

klimaaktives@bad-liebenzell.de 

 

 

 
Die Meere unserer Erde sind überfischt.  Essen Sie weniger Fisch. 

 

Achten Sie auf diese Siegel, wenn Sie auf 
Antibiotika im Fisch verzichten möchten 
und genmanipuliertes Fischfutter ablehnen. 
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den Grünen der Vorschlag, einen Klima-
schutzmanager einzustellen. 
In einer Gemeinderatssitzung im Frühjahr 
wurden diesbezüglich die Optionen erör-
tert. Unter anderem der Klimaschutzma-
nager des Landkreises informierte über 
die Tätigkeitsfelder einer solchen Stelle. 
Strukturaufbau, Durchführung von Maß-
nahmen und Controlling - diese Aufgaben 
soll der neue Klimaschutzmanager in Zu-
kunft übernehmen.
Er braucht aber auch ein grobes Konzept, 
welches die Stadt bereits selbst erstellt 
hat. In diesem Plan sind Ideen etwa zur 
Mobilität, Energiegewinnung oder Land- 
und Forstwirtschaft formuliert. Dies soll 
dem Klimaschutzmanager den schnellen 
Einstieg erleichtern. Zudem ist dieses Do-
kument auch nötig, um an Fördermittel für 
die Stelle zu kommen.
Und die lohnen sich. Denn der Projektträger 
Jülich stellt großzügige finanzielle Mittel für 
die Einstellung eines Klimaschutzmanagers 
bereit. In den ersten beiden Jahren wer-
den 100 Prozent dieser Kosten durch den 
Projektträger übernommen. In den drauf-
folgenden zwei Jahren liege der Fördersatz 
dann bei 65 Prozent. Aber die Maßnahmen, 
welche ein Klimaschutzmanager umsetzen 
wird, bringen weitere Kosten mit sich.
Der Gemeinderat entschied sich mit großer 
Mehrheit für die Schaffung dieser Stelle. Ei-
nigkeit herrschte bei einem Antrag, welchen 
alle Fraktionen einbrachten. Man spreche 
sich für die Gründung eines Arbeitskreises 
(AK) „Runder Tisch nachhaltiges Bad Lie-
benzell“ aus, hießt es in dem Papier.
Viele Fortschritte in der Ökologie gelin-
gen nur auf kommunaler Ebene. Der AK 
solle Leute, die sich mit der Materie gut 
auskennen und Gemeinderatsmitglieder 
zusammenbringen. So könnten Impulse 
aus der Bevölkerung aufgenommen und in 
politischen Entscheidungen umgewandelt 
werden. Konkret beschäftige sich der AK 
mit Klimaschutz und Energieversorgung, 
ökologischer Nachhaltigkeit und Arten-
vielfalt, Mobilität sowie Bildung. 
Der AK könne zudem den Klimaschutzma-
nager unterstützen, fügte Erich Grießha-
ber (B90/Grüne) hinzu. Außerdem sorge 
der AK dafür, dass die Bevölkerung beim 
Thema Klimaschutz besser mitgenommen 
werde und so eine höhere Akzeptanz ge-
genüber diesbezüglichen Maßnahmen 
entwickle. Bürgermeister Dietmar Fischer 
befürwortete den Antrag der Fraktionen. 
Man habe mit Arbeitskreisen in der Stadt 
bisher sehr positive Erfahrungen gemacht.
Aus dem Bericht von Felix Biermayer

AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

Altpapiersammlung
Leider ist es uns aufgrund der veränderten 
Coronasituation nicht möglich eine Papier-
sammlung vor dem Winter durchzuführen.

Wir bitten Sie jedoch weiterhin Papier zu 
sammeln.
Sollte Ihnen der Stauraum fehlen, kann 
das Papier zwischengelagert werden in 
der Schreinerei Wollmeister, Kontakt:  
Tel. 933197.
Wir hoffen im Frühjahr wieder eine Stra-
ßensammlung planen zu können.

Offenes Backen - Wir heizen 
- Sie backen 
Das offene Backen muss leider aufgrund 
der Coronabestimmungen vom 14.11.2020 
auf den 05.12.2020 verschoben werden.

Möttlingen und seine  
Geschichte
Wir haben eine neue Folge unserer Reihe 
"Möttlingen und seine Geschichte" für Sie 
erarbeitet.  
Im ersten Beitrag erläuterten wir die Be-
deutung unseres Wappens. Die neue Fol-
ge widmen wir Möttlingens wohl bekann-
testem Bewohner: 
Johann Christoph Blumhardt
Jeder im Dorf kennt die Blumhardtstraße 
und die Blumhardt-Gedenkstette in unse-
rer Ortsmitte, die seit 1980 das Gedenken 
an Möttlingens bekanntesten Bewohner 
aufrecht erhält. Doch wer war Johann 
Christoph Blumhardt und warum wurde er 
über unsere Dorfgrenzen hinaus bekannt?
Blumhardt wurde 1805 in Stuttgart gebo-
ren. Als Sohn eines Bäckers wuchs er in 
sehr ärmlichen Verhältnissen auf. Seine 
Kindheit war stark durch das christliche 
Elternhaus geprägt. Er war ein sehr begab-
ter Schüler, weswegen er Beihilfe erhielt 
und die Unterrichtsgebühren erlassen be-
kam. 1820 begann er Theologie zu studie-
ren, 1829 trat Blumhardt sein erstes Vika-
riat in Dürrmenz bei Mühlacker an. Über 
Basel und Iptingen fand er 1838 schließ-
lich den Weg nach Möttlingen, wo er zum 
Pfarrer ernannt wurde.
Hier wurde er vor allem bekannt durch 
die Heilung der Gottliebin Dittus, einer 
ledigen jungen Frau, die zwischen 1842 
und 1843 von unerklärlichen Krämpfen, 
Blutungen und „Geistererscheinungen“ 
heimgesucht wurde. Er begleitete sie 
seelsorglich, indem er sie immer wieder 
an Gottes Verheißungen erinnerte und 
mit ihr betete. An Weihnachten 1843 en-
dete ihr Leiden, das Blumhardt später in 
einem Krankheitsbericht an das kirchli-
che Konsistorium (kirchliche Behörde) 
als „Geisterkampf“ bezeichnet. Der laute 
Ruf der Geheilten „Jesus ist Sieger“ wird 
fortan zum Losungswort Johan Christoph 
Blumhardts. Es hält sich übrigens die The-
se, dass dieser Bericht als Grundlage und 
Ideengeber für den Hollywoodfilm „Der 
Exorzist“ diente.
Diese Heilung löste eine wahre Buß- und 
Erweckungsbewegung aus. 1844 wuchs 
die Zahl der Beichtnehmer praktisch täg-
lich, bald war es fast das ganze Dorf. Auch 
Auswärtige strömten nun nach Möttlingen 
um an Blumhardts Gottesdiensten teilzu-
nehmen. An einem Pfingstfest zählte man 
sogar 2.000 Anwesende. In der folgenden 
Zeit wurde von weiteren Heilungen berich-

tet, zuerst in seiner eigenen Familie, dann 
in der Gemeinde und bei den Besuchern. 
Doch diese Heilungen waren auch um-
stritten. So verhöhnte die liberale Pres-
se zu jener Zeit die Ereignisse als Betrug 
und Wundergläubigkeit. Das Konsistorium 
der kirchlichen Oberbehörde verbot ihm 
schließlich die Heilung körperlicher Krank-
heiten mit der Seelsorge zu vermischen.
Losgelöst dieser Ereignisse war Blumhardt 
auch sozial sehr engagiert und aktiv. Nach 
dem Vorbild von Pfarrer Oberlin aus dem 
Steintal im Elsass eröffnete er 1844 den 
Möttlinger Kindergarten und setzte die 
geheilte Gottliebin Dittus als erste Kinder-
gärtnerin ein. In den Hungerjahren und in 
Zeiten sehr großer Armut richtete er mit 
seiner Frau u.a. eine Suppenküche ein 
und gründete einen Wohltätigkeitsverein 
mit einer „Viehleihkasse“ - im Grunde das 
Raiffeisen-Prinzip.
1852 zog Blumhardt mit seiner Familie 
nach Bad Boll, wo er mit finanzieller Un-
terstützung seiner Freunde das Kurhaus 
kaufte und dort ein Heilungs- und Seelsor-
gezentrum gründete, das er bis zu seinem 
Tod 1880 leitete.
Quellen: Wikipedia, Blumhardt Gedenk-
stätte
Was immer auch an den Geschichten um 
die Heilungen dran ist ... eines bleibt uns 
erhalten: seine Zeit des Wirkens in Mött-
lingen. Blumhardt bleibt eine bedeutende 
Gestalt des 19. Jahrhunderts.
Natürlich gibt es zu Blumhardt noch viel 
mehr zu berichten und dieser Text kratzt 
gewiss lediglich an der Oberfläche. Mehr 
Informationen und weitere tolle Geschich-
ten erfahren Sie in der Blumhardt-Gedenk-
stätte, die seit Jahren liebevoll geführt und 
gestaltet wird.
Aufgrund der aktuellen Kontaktbeschrän-
kung finden keine Führungen statt, also 
lohnt immer wieder ein Blick auf die sehr 
informative Homepage um zu erfahren, 
wann wieder vor Ort in die Blumhardt-Welt 
eingetaucht werden darf: 
www.blumhardt-gesellschaft.de
Bleiben Sie gesund und vergessen Sie nicht: 
Auch heute schreiben wir Geschichte.
Ortschaftsrat Möttlingen
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So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 kön-
nen Sie uns entweder persönlich erreichen 
oder eine Nachricht hinterlassen. Wir rufen 
dann gerne zurück. Die Nummer gilt auch 
für WhatsApp und den WhatsApp-Broad-
cast. Per E-Mail sind wir erreichbar unter 
ortschaftsrat.moettlingen@bad-liebenzell.de.

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Grundschule
Wasser geht nicht verloren
Dass Wasser nicht verloren geht, erfuhren 
die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
3b mit ihrer Lehrerin Christine Kandziora-
Riechert im Wasserprojekt im Sachkun-
deunterricht, der fächerübergreifend mit 
dem Fach Englisch unterrichtet wurde.

 
 Foto: GS

Begonnen hat die Einheit mit den Überle-
gungen, woher das Wasser auf der Erde 
überhaupt kommt? Ob und warum immer 
wieder Wasser da ist, obwohl es doch täg-
lich für alles Mögliche im Alltag verbraucht 
wird. Neben unterschiedlichen Experimen-
ten zu den Aggregatzuständen des Was-
sers stellten die Kinder ihr eigenes Modell 
zum Wasserkreislauf her, indem in eine 
„Ziplock“-Plastiktüte etwas Erde gefüllt 
wurde, ein Bohnensamen dazu kam und die 
Erde einmalig gegossen wurde. Dann wur-
de die Tüte geschlossen und mit Klebestrei-
fen am Fenster befestigt. Bei einigen Kin-
dern zeigte sich schon nach einer Woche 
ein ansehnlicher Bohnensprössling. Die 
Schüler beobachteten, dass sich das kon-
densierte Wasser an der ganzen Innenseite 
der Plastiktüte in kleinen Tröpfchen „fängt“ 
und nach einiger Zeit wieder zur Erde he-
rabläuft und ein Gießen des Pflänzchens 
auch nach Wochen nicht nötig war. Sechs 
Wochen lang wird das Wachstum der Pflan-
zen beobachtet und in einem „Bean Diary“ 
(Bohnentagebuch) protokolliert.
Bei diesen Experimenten wurde den Kin-
dern deutlich, dass sich das Wasser nicht 
verbraucht und sich in einem ewigen Kreis-
lauf bewegt: Unser Wasser gab es schon, 
als die Dinosaurier auf der Erde lebten.

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Auch dieses Jahr nicht ohne St. Martin 
– Einladung zur Spurensuche

 
 Foto: unbekannt

Zu Ehren von St. Martin gemeinsam mit 
Freunden und Verwandten und der Feuer-
wehr mit Laternen und Musik durch das 
Dorf zu ziehen, das ist dieses Jahr leider 
nicht drin. Und eine Aufführung der Ge-
schichte durch die Spatzen kann es auch 
nicht geben. Ersatzlos darauf verzichten ? 
Nein, das wollen wir nicht. Deshalb gibt es 
ab Mittwoch, 11.11.2020, an mehreren 
Stellen in Beinberg Stationen, die das The-
ma St. Martin aufgreifen. Alle sind herzlich 
eingeladen, sich in Corona-zulässiger 
Weise auf die Spuren des barmherzigen 
Samariters zu begeben. Bis Sonntag, 
15.11.2020, gibt es die Gelegenheit. La-
ternen an und los kann´s gehen. Der Weg 
beginnt am beleuchteten Büro-Fenster am 
Kindergarten und führt zu weiteren fünf 
Stationen. Lasst Euch überraschen.
Durch die Straßen auf und nieder
leuchten die Laternen wieder
rote, gelbe, grüne, blaue,
lieber Martin komm und schaue!
Wie die Blumen in dem Garten,
blühn Laternen aller Arten:
rote, gelbe, grüne, blaue,
lieber Martin, komm und schaue!
Und wir gehen lange Strecken,
mit Laternen an den Stecken:
rote, gelbe, grüne, blaue,
lieber Martin, komm und schaue!
So kann das Dorf sich doch noch an Later-
nen-Lichtern freuen und Laternen-Lieder 
hören, wenn auch mit Abstand und in klei-
nerem Umfang. Viel Freude bei der etwas 
anderen St.-Martins-Tour.

KINDERGARTEN 
UNTERHAUGSTETT
Ich geh‘ mit meiner Laterne ...
Es ist wieder Later-
nenzeit. Dieses Jahr 
haben wir dies, der 
Coronazeit ange-
passt, mal anders 
gefeiert. Gemütlich, 
in der Abenddäm-
merung, haben wir 
mit unserem neu-
en Tischtheater die 
Martinsgeschichte 
angeschaut. Bei sternenklarem Himmel 

zogen wir in zwei Laternenumzügen durch 
unser schönes Dorf und haben Laternen-
lieder gesungen.
Bestimmt haben uns viele Menschen in 
Unterhaugstett gehört und unseren Lich-
terschein gesehen. So konnten wir hof-
fentlich Freude zu den Häusern bringen.

 
 Fotos: Kiga Unterhaugstett

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Verein lädt zur virtuellen Mitglieder-
versammlung ein
In diesem Jahr ist alles etwas anders. Der 
Verein des Waldkindergartens Bad Lieben-
zell e. V. möchte die Mitglieder trotzdem 
über viele wichtige Themen informieren 
und auch endlich die schon seit dem Früh-
jahr fälligen Vorstandswahlen durchführen 
- entsprechend der Zeit in diesem Jahr auf 
virtuelle Weise. 
Alle Mitglieder wurden bereits per Post 
zu der "zoom"-Mitgliederversammlung 
am 20.11.2020 eingeladen und werden 
auf diesem Weg nun noch einmal daran 
erinnert, eine Rückmeldung zur Teilnah-
me zu geben, damit rechtzeitig per E-Mail 
entsprechend Zugangsdaten verschickt 
werden können. Um Rückantwort wird ge-
ben bis 13.11.2020 an die Adresse: 2.Vor-
stand@waldkindergarten-liebenzell.de 
Der Vereinsvorstand freut sich auf eine 
rege Teilnahme.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag und Donnerstag 10 - 15 Uhr
Mittwoch bis Freitag 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr
Tel. 07052 5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-lieben-
zell.de/stadtbibliothek.html
Die Stadtbibliothek hat geöffnet - bitte 
beachten Sie die Hinweise zu Hygiene 
und Sicherheit vor Ort und rechnen Sie 
mit Wartezeiten. Vergessen Sie nicht Ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung.
Eine besondere Zeit …
… und eine besondere Geschichte, so 
könnte man den Hintergrund unserer heu-
tigen Empfehlungen zusammenfassen. 
Zeitlich zwischen Kriegsende und den 
achtziger Jahren angesiedelt, begleiten wir 
die Protagonisten auf die andere Seite der 
damaligen deutsch-deutschen Grenze. 
Lassen Sie sich fesseln von


